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E-Mail an das DRFZ
Haben Sie Interesse an der KD teilzunehmen, dann 
schreiben Sie uns eine E-Mail an:
kerndokumentation@drfz.de

Informationen vom DRFZ
Sie erhalten von uns Informationsdokumente über 
die KD, inkl. Mustervertrag. 
Bitte klären Sie, ob die Nutzung von RheDAT in 
Ihrer Einrichtung möglich ist.

Vertrag
Das DRFZ sendet Ihnen den Vertrag zur 
Unterzeichnung zu. Der KD-Vertrag ist unbefristet, 
Sie können jederzeit kündigen.
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RheDAT-Installation
Parallel kann über https://rhedat.de/download-
und-installation/ RheDAT heruntergeladen 
werden.
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RheCORD DOC-Installation
Zusätzlich installieren Sie bitte RheCORD Doc. 
RheCORD Doc ist für die medizinprodukt-
gesetzeskonforme Berechnung von Scores 
verpflichtend und kostet 120€/Jahr pro Nutzer 
(s. Link in 04).
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Tablet und App
Die Daten können von PatientInnen per Tablet mit 
RheCORD Prax oder über die RheCORD HOME-App 
erfasst werden. Informationen finden Sie unter: 
https://rhedat.de/download-und-installation/.
Ist die digitale Erfassung nicht möglich, erhalten 
Sie vom DRFZ Papierfragebögen und Einwilligungs-
erklärungen.
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RheDAT-Freischaltung
Über https://rhedat.de/download-und-installa-
tion/ können Sie RheDAT und RheCORD 
freischalten. Geben Sie an, dass Ihre Einrichtung an 
der KD teilnimmt.

Beginn der Dokumentation
Die erste Person unterschreibt die Einwilligungs-
erklärung und die erste KD-Visite beginnt. 
Einschlusskritierien und weitere Informationen 
erhalten Sie in der KD-Anleitung für RheDAT.

Datenexport
Sie können Ihre Daten direkt aus RheDAT mit der 
Exportfunktion verschlüsselt an das DRFZ schicken. 
Hilfe erhalten Sie in der KD-Anleitung für RheDAT.
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Datenprüfung
Das DRFZ prüft Ihre Daten. Zu wenigen aus-
gewählten Items werden Rückfragen gestellt.

11
Datenkorrektur
Sie korrigieren ggf. Ihre Daten. 
Danach schicken Sie uns einen erneuten Export.
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Bezahlung
Die Fallvergütung wird errechnet, sobald bekannt 
ist, wie viele Fälle in allen teilnehmenden 
Einrichtungen dokumentiert wurden. 
Das DRFZ sendet Ihnen einen Rechnungsvordruck 
zu. Sie stellen die Rechnung anschließend an die 
Rheumaakademie.

Auswertungen
Das DRFZ verschickt jährlich eine individuelle 
Einrichtungsauswertung und eine ausführliche, 
aktualisierte Ergebnisdarstellung an alle 
Einrichtungen.
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Kerndokumentation Ablaufplan

Aufbewahrung
Es wird empfohlen die Daten für 10 Jahre aufzube-
wahren (Leitlinie 7; Empfehlung 7.4) https://www.
dgepi.de/assets/Leitlinien-und-Empfehlungen/
Leitlinien_fuer_Gute_Epidemiologische_Pra-
xis_GEP_vom_September_2018.pdf
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1. RheDAT starten

Öffnen Sie RheDAT.

Die Übersichtsseite wird angezeigt.

2. Kerndoku-Einrichtungsnummer

Geben Sie zu Beginn Ihre Einrichtungsnummer ein, die Sie von uns erhalten haben. 

1. Gehen Sie oben auf „Administration“,
2. auf „Systemeinstellung“,
3. auf „Allgemein“
4. und geben Sie unter „Kerndoku Einrichtungsnummer“ Ihre Einrichtungsnummer ein.
5. Klicken Sie dann auf „Ok“.
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3. Patientenakte öffnen

Klicken Sie unter „Start“ auf „Öffnen“.

Ein neues Fenster öffnet sich. Sie können nach dem Namen oder der Patientennummer suchen.  
Mit Doppelklick auf den Namen oder mit Klick auf „OK“ öffnet sich die Patientenakte.

3.1 Neue/n Patient:in anlegen

• Klicken Sie unter „Start“ auf „Neu“.

• Geben Sie den Namen und Vornamen ein, um eine neue 
Akte anzulegen.

• Mit Rechtsklick auf Kerndokumentation wählen Sie 
„Einverständnis dokumentieren und einschreiben“ aus. 

• Mit Klick auf das rote Symbol !  wird angezeigt, 
welche Kriterien den Export verhindern und welche 
Felder noch ausgefüllt werden sollten.
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3.2 „Feste Daten“

Unter „Feste Daten“ werden die Symbole für die 
Vollständigkeitskriterien angezeigt und müssen gefüllt 
werden. Wenn rote Symbole vorhanden sind, kann der Fall 

nicht exportiert werden. Die Vollständigkeitskriterien in RheDAT sind 
noch nicht exakt identisch mit denen der Kerndokumentation. Die 
Daten sollten aber trotzdem angegeben werden.

• Wählen Sie einen ICD-Code für eine entzündlich-rheumatische 
Hauptdiagnose aus. Sie können auch nach Codes suchen.

• Wählen Sie eine Dauerdiagnose aus. Hier werden die Komorbiditäten angegeben. 
Mit Klick auf den obigen Text kann ein ICD-Code ausgewählt werden. Im Textfeld 
kann eine Diagnose eingetragen werden (für uns sind ICD-Codes besser). 
Wenn keine Diagnose vorhanden ist, klicken Sie auf „Keine Dauerdiagnosen“.

• Mit Klick auf das Feld neben „DRFZ Soziodemographie“ und "DRFZ Rheumatol.Erstkontakt", öffnen  
sich Fenster mit weiteren Angaben. Hier werden die Daten aus dem Patientenstammdatenfrage-
bogen eingetragen.
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3.3 Verlaufsdaten

Klicken Sie unter „Verlaufsdaten“ auf „Hinzufügen“, um eine 
neue Visite hinzuzufügen. Geben Sie das Visitendatum an. 
Die KD wird einmal jährlich dokumentiert. Sie können 

entscheiden, welches Visitendatum als KD-Dokumentation definiert wird. 
Wählen Sie den Visitengrund  „Kerndokumentation“ aus. Nur so kann der 
Fall exportiert werden. Falls zutreffend, kreuzen Sie bitte auch ASV an.

Die Symbole der Vollständigkeitskriterien werden auch hier angezeigt. Sobald in einem Feld etwas 
angegeben wurde, verschwinden die Markierungen der anderen Felder. Die anderen Fragen sollten, 
wenn möglich, trotzdem beantwortet werden. Unter „Erfragt“ werden die Daten aus dem gelben 
Patientenfragebogen eingetragen.

       

• Bei Schmerz, Aktivität und Gesundheitszustand können 
Angaben als NRS 11 und 21 gemacht werden. Für die 
Auswertung ist die NRS 11 ausreichend, es kann aber 
auch eine andere Skalierung genutzt werden.
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• Wählen Sie unter "Therapie" ein Medikament aus und geben Sie Dosis und Intervall an. Bitte 
das seit-Datum mit angeben! Es kann bei Unbekanntheit weggelassen werden. Wenn keine 
Medikamente gegeben wurden, klicken Sie auf „Keine Therapie“.

• Geben Sie bei den Glukokortikoiden Dosis und seit-Datum an. 
Wenn keine Glukokortikoide gegeben wurden, klicken Sie auf „Keine Glucocortikoide“.

• Geben Sie ggf. sonstige Medikamente an. Mit Doppelklick auf ein Medikament oder Markierung 
und Klick auf den obigen Pfeil wird ein Medikament ausgewählt. Wenn keine vergeben wurden, 
klicken Sie auf „Keine Therapie“.
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3.3.1 Bögen und Scores

• Im Gelenkbogen können schmerzhafte 
und geschwollene Gelenke angegeben 
werden. Dieser ist nicht für alle Diagnosen 
notwendig. Wenn nur 28 Gelenke 
bestimmt werden, können Sie das unten 
auswählen. Für den DAPSA können auch 
66/68 Gelenke angekreuzt werden.

• Unter RAID können Sie die Antworten der 
Patient:innen eingeben. Der Score wird 
automatisch berechnet.

• Unter FFbH können die Antworten der 
Patient:innen eingeben werden. Beachten 
Sie, dass es 2 Seiten gibt! Sie können 
auch alle Fragen auf „Ja“ setzen oder nur 
die Summe der Antworten angeben. Der 
Score wird automatisch berechnet.

• Unter BASDAI können Sie die einzelnen 
Antworten eingeben. Der Score wird 
automatisch berechnet.

• Unter BASFI können Sie die einzelnen 
Antworten eingeben. Der Score wird 
automatisch berechnet.
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3.4 Labordaten

Unter „Labordaten“ werden die Symbole angezeigt, die gemäß den Vollständigkeitskriterien 
der Kerndokumentation ausgefüllt werden müssen. Bei Patient:innen mit Rheumatoider 
Arthritis müssen entweder BSG oder CRP ausgefüllt sein.

4. Wiedervorlage

Unter dem Namen der/s Patient:in kann unter „Wiedervorlage“ eine Notiz erstellt werden, die dann in 
der RheDAT-Übersicht angezeigt wird. 

1. Tragen Sie hierfür die Notiz in dem entsprechenden Feld ein,
2. klicken Sie auf „Speichern“ und
3. anschließend auf „Zurück“, um zurück zur Übersichtsseite zu gelangen.
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6. Übersicht

Auf der Übersichtsseite wird im aktuellen Exportstatus die Gesamtzahl der vollständigen oder 
unvollständigen Fälle angezeigt (auch für andere Studien). Mit Klick auf „Kerndokumentation“ öffnet 
sich eine Liste aller Patient:innen, die an der Kerndokumentation teilnehmen.

Die Ampelfarben zeigen die Vollständigkeit an:
• rot  verhindert Export
• gelb  Fall unvollständig, wird aber exportiert
• grün  vollständig, wird exportiert
• blau  Visit für aktuelles Dokumentationsjahr fehlt

Unter „Patienten mit To-dos“ werden alle Patient:innen der Kerndokumentation mit To-Dos angezeigt. 
Mit Klick auf „Filtern“ können unterschiedliche Kriterien ausgewählt werden. 

7. Export

Um Daten zu exportieren, können Sie unter „Aktueller Exportstatus“ auf „Export“ klicken oder oben unter 
„Management“ und dann „Exporte“.



Es öffnet sich eine Exportübersicht, in der wieder die zu exportierenden Fälle angezeigt werden. 
Achtung! Es werden immer alle vorherigen Quartale mit exportiert.

1. Klicken Sie zuerst auf „Schritt 1: Exportdaten vorbereiten“. 
 Dies kann je nach Datenmenge etwas dauern. Sie können 

auswählen, welche Studien in diesem Lauf exportiert werden 
sollen indem Sie die entsprechenden Kreuzchen setzen. Das 
Wegnehmen des Kreuzchens schließt den jeweiligen Export 
aus diesem Lauf aus.

2. Dann klicken Sie auf „Schritt 2: Exportdaten einreichen“. So 
wird eine Excel-Datei automatisch als E-Mail verschickt. Die 
Daten kommen verschlüsselt beim DRFZ an, dort werden sie 
mit einem geheimen Schlüssel entschlüsselt.

3. Sie können die Datei auch über diesen Seafile-Link hochladen: 
https://fx.drfz.de/u/d/7b27a01dfcfa4144a963/

4. Klicken Sie dann auf „Export als erledigt markieren“, um das aktuelle Quartal abzuschließen. 
Hierbei kann es zu Abweichungen der Anzahl in der Übersicht kommen. 

Sind alle Exporte erledigt, werden die Felder 
von Schritt 1 und 2 ausgegraut. Wählen Sie 
"Export als unerledigt markieren", wenn Sie 
einen erneuten Export veranlassen möchten.

Unter „Erledigte Exporte“ können Sie sehen, 
welche Fälle exportiert wurden.
Sie können diese Übersicht auch in einer 
Excel-Tabelle ansehen oder abspeichern.
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8. Updates

RheDAT wird zurzeit noch sehr oft aktualisiert! Klicken Sie oben auf „Administration“ und dann auf 
„Aktualisierung“.

Es öffnet sich ein Fenster mit allen Anpassungen, die eingespielt werden müssen. Klicken Sie unten 
auf „Aktualisierung starten“. Hierzu ist eine Internetverbindung erforderlich! Ein weiteres Fenster öffnet 
sich. Klicken Sie auf „Ja“, um mit der Aktualisierung zu starten.

Rechts unten erscheint ein Hinweisfenster, dass die Aktualisierung durchgeführt wird. Wenig später 
erscheint ein neuer Hinweis, dass die Aktualisierung abgeschlossen ist.

Klicken Sie ganz unten auf den Hinweis, RheDAT neu zu starten. RheDAT startet sich neu und Sie können 
sich wieder anmelden.

Sie können RheDAT auch offline aktualisieren, indem Sie vorher ein Installationspaket herunterladen 
(Hilfe gibt es im RheDAT-Handbuch). 
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9. RheDAT-Handbuch

Unter „Hilfe“ ist ein Handbuch zu finden, in dem zu jedem Bereich eine Anleitung zu finden ist. In der 
Suche oben kann nach bestimmten Themen gesucht werden.


